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SANDRA HÜLLER LIEST VOLKER SIELAFF
Berlin/Dresden/Leipzig, 21.07.2020: Schauspielerin Sandra Hüller hat das Langgedicht „Mystische Aubergine“ aus Volker Sielaffs neuem Gedichtband „Barfuß vor Penelope“ eingelesen und Voland & Quist erprobt damit neue Wege in der Publikation von Lyrik.
Voland & Quist bietet auf der Verlagswebsite und in allen gängigen Hörbuch-Downloadportalen eine von der Schauspielerin Sandra Hüller eingelesene Version des Langgedichts „Mystische Aubergine“ von Volker Sielaff zum Download für 1,99 EUR an.  
Mit dieser „Single-Auskopplung“ erprobt der Verlag neue Wege in der Publikation von Lyrik. Das Mini-Hörbuch ist der Versuch, Käufer*innen anzusprechen, die offen für Gedichte sind – aber keinen Gedichtband kaufen würden. Für diesen Versuch bietet sich Volker Sielaffs Gedicht gleich aus mehreren Gründen an: 1.) Weil es ein Sprechtext par excellence ist und 2.) weil es in seinem weltumarmenden Gestus einer der Texte der Stunde ist – ein Gedicht, das weit über die Lyrikszene hinaus Beachtung findet.
„Mystische Aubergine“ ist eine Hymne auf all die Menschen, Dinge und Ideen, an denen sich unsere Liebe entzünden kann. Ein Dokument unbändiger Lust an der poetischen Weltentdeckung: so vielstimmig und disparat, so verrätselt und verrückt wie unsere Gegenwart. Flaschenbier, ein Haar im Kamm, der Orient, Foucaults Lüfter, Feldhasen, Suzanne Vega und schmelzender Schnee im Kofferraum – bei Volker Sielaff findet all das Platz in einem Gedicht.
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EUR 1,99

Pressestimmen zu „Barfuß vor Penelope“

„So ein großer Reichtum an Formen, Bildfindungen und Traumpfaden, an kunstvollen Entfesselungen von Sprachklängen und Urszenen der Kindheit war schon lange nicht mehr in einem zeitgenössischen Gedichtbuch anzutreffen.“ (Michael Braun, Frankfurter Rundschau)
„… bestrickend heutige Poesie. Nie apodiktisch oder selbstreferentiell, dafür sinnlich und zugewandt, im Gepäck Traditionen und im Sinn die Neugier auf zu entdeckendes Gelände [...]« (Mirko Bonné, FAZ)
„So einen Dichter muss man suchen in deutschen Landen. Diese Art, die ganze Welt sagen zu wollen im Gedicht, ist hier selten.“ (Ralf Julke, Leipziger Internet Zeitung)
Volker Sielaff lebt als Schriftsteller und Publizist in Dresden. Er erhielt 2007 den Lessing-Förderpreis und 2015 die Ehrengabe der Deutschen Schillerstiftung für sein literarisches Werk. „Barfuß vor Penelope“ ist sein vierter Lyrikband. In der edition AZUR erschien zuvor „Überall Welt. Ein Journal“.
Sandra Hüller ist Schauspielerin und wirkte u.a. an Theatern in Jena, Leipzig, Basel, Berlin, München und Bochum. Sie wurde mehrfach zur Schauspielerin des Jahres von „Theater heute“ gewählt. Bekannt wurde sie auch durch ihre Kinofilme, u.a. „In den Gängen“, „Fuck ju Göthe 3“ und „Toni Erdmann“, für den sie mit dem Europäischen Filmpreis als Beste Darstellerin ausgezeichnet wurde. 

Gerne schicken wir Ihnen die Datei zur Rezension zu. Bitte wenden Sie sich an: 
Verlag Voland & Quist
Sebastian Wolter
Erich-Zeigner-Allee 64a
04229 Leipzig
tel +49/(0)341/60 47 98 75
fax +49/(0)341/60 47 98 76
wolter@voland-quist.de

Links
https://www.voland-quist.de/buch/?312/Mystische+Aubergine-Sandra+H%C3%BCller+liest+Volker+Sielaff--Volker+Sielaff
https://www.edition-azur.de/buecher/tx_books/barfuss-vor-penelope/
https://de.wikipedia.org/wiki/Sandra_H%C3%BCller

Über Voland & Quist 

Voland & Quist ist ein Independent-Verlag und veröffentlicht junge zeitgenössische Literatur. Programmschwerpunkte sind junge Prosa, Lesebühnenliteratur, Spoken-Word-Lyrik, Kinderbücher, Comedy sowie Romane und Erzählungen osteuropäischer AutorInnen. Verlegt werden z.B. Bücher von Ahne, Nora Gomringer, Kirsten Fuchs, Marc-Uwe Kling, Benedikt Feiten, Viktor Martinowitsch, Ivana Sajko, Jaroslav Rudiš und Lydia Daher. 2007 erhielt der Verlag den Arras Preis, 2010 den Kurt-Wolff-Förderpreis und 2019 und 2020 wurde er mit dem Deutschen Verlagspreis ausgezeichnet. 2020 wurde das Programm zudem um die Imprints edition AZUR und V&Q Books erweitert.
